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1 Alles Jissrael, sie zogen zuhauf zu Dawid nach Hebron, sprechend: Da, deines

Gebeins und deines Fleisches wollen wir sein.

2 Schon vortags, schon ehgestern, schon als Schaul König war, warst du es, der

Jissrael ausfahren und der es heimkommen ließ. ER, dein Gott, hat zu dir gesprochen:

Weiden sollst mein Volk, Jissrael, du, ein Herzog sein sollst über mein Volk, Jissrael,

du.

3 Alle Ältesten Jissraels kamen zum König nach Hebron, Dawid schloß ihnen einen

Bund in Hebron vor IHM, und sie salbten Dawid zum König über Jissrael, SEINER

Rede durch Schmuel gemäß.

4 Dawid ging und alles Jissrael gegen Jerusalem an, das ist Jebuss, dort war der

Jebussiter, die Insassen des Landes.

5 Die Insassen von Jebuss ließen zu Dawid sprechen: Du kommst nicht herein. Aber

Dawid eroberte die Felsenburg Zion, - das ist die Dawidstadt.

6 Dawid sprach: Allwer zuerst einen Jebussiter schlägt, soll zum Haupt und zum

Obersten werden. Joab Sohn Zrujas stieg zuerst auf und wurde zum Haupt.

7 Dawid nahm Sitz in der Felsenburg, darum nannte man sie Dawidstadt.

8 Er baute die Stadt ringsum aus, von der Bastei bis zum Ring, Joab sollte die übrige

Stadt wiederbeleben.

9 Dawid vergrößerte sich fortgehend, fortgehend, bei ihm war ER, der Umscharte

Gott.

10 Und dies sind die Häupter der Helden, die Dawids waren, die fest zu ihm hielten in

seinem Königwerden, zusamt allem Jissrael, ihn zu königen, SEINER Rede über

Jissrael gemäß.

11 Und dies ist die Aufzählung der Helden, die Dawids waren: Jaschbeam Sohn

Chachmonis, Haupt der Drittkämpfer, der schwang seinen Speer über dreihundert



Durchbohrten auf einmal. -

12 Nach ihm Elasar Sohn Dodos, der Achochiter, er ist unter den Drei Helden,

13 er war bei Dawid in Pass Dammim, als die Philister sich dort zum Kampfe

sammelten, dort war ein Feldstück voll Gerste, das Volk war vor den Philistern

entflohn,

14 sie aber stellten sich mitten aufs Feldstück und retteten ihn und schlugen die

Philister, und ER befreite, eine große Siegbefreiung. -

15 Einst stiegen die Drei aus der Hauptdreißigschaft hinab am Schroffen zu Dawid zu

der Höhle Adullam hin, während im Gespenstergrund ein Philisterlager lagerte.

16 In dem Felsennest war damals Dawid, und in Betlehem war damals ein

Philisterposten.

17 Da hatte Dawid ein Begehren, er sprach: Wer mich doch letzte mit Wasser aus der

Zisterne von Betlehem, der am Tor!

18 Die Drei drangen durchs Lager der Philister ein, schöpften Wasser aus der Zisterne

von Betlehem, der am Tor, trugens, kamen damit zu Dawid. Dawid aber war nicht

gewillt, es zu trinken, er goß es IHM dar

19 und sprach: Weitab mir, von meinem Gotte aus, das zu tun! das Blut dieser Männer,

mit ihrer Seele dran, sollte ich trinken! ihre Seele dransetzend sind sie ja damit

gekommen! Drum war er nicht gewillt, es zu trinken. Dies haben die Drei Helden

getan. -

20 Haupt einer Dreischaft war Abischaj, der Bruder Joabs, der schwang seinen Speer

über dreihundert Durchbohrte, er hatte Namen bei den Dreien,

21 zwar vor den dreien der Zweitreihe geehrt, er wurde ihnen zum Obern, aber bis an

die Drei kam er nicht. -

22 Bnaja Sohn Jehojadas, Sohn eines wehrtüchtigen an Werkbetrieben reichen Mannes

aus Kabzel, der erschlug die zwei Gotteslöwen Moabs, der stieg hinab und erschlug

den Löwen, mitten in der Zisterne am Schneetag,



23 der erschlug den ägyptischen Mann, einen Mann von Unmaß, fünf nach der Elle,

ein Speer war in der Hand des Ägypters wie ein Weberbaum, er aber stieg zu ihm mit

dem Stabe hinab, raubte dem Ägypter den Speer aus der Hand, brachte ihn mit

seinem eignen Speer um.

24 Dieses hat Bnajahu Sohn Jehojadas getan, er hatte Namen unter den drei Helden,

25 unter den Dreißig, da war er geehrt, aber an die Drei kam er nicht. Dawid setzte

ihn über seine Leibwache.

26 Und die Helden der Heereskräfte: Assael, Bruder Joabs, Elchanan Sohn Dodos, aus

Betlehem,

27 Schammot, der Charoniter, Chelez, der Ploniter,

28 Ira Sohn Ikeschs, der Tekoiter, Abieser der Anatotiter,

29 Ssibchaj, der Chuschatiter, Ilaj, der Achochiter,

30 Maharaj, der Netofatiter, Cheled Sohn Baanas, der Netofatiter,

31 Itaj Sohn Ribajs, aus dem Giba der Söhne Binjamins, Bnaja, der Piratoniter,

32 Choraj, aus Nachale Gaasch, Abiel, der Arabaiter,

33 Asmawet der Bachurimiter, Eljaschba, der Schaalboniter,

34 die Söhne Haschems des Gisoniters, Jonatan Sohn Schages, der Harariter,

35 Achiam Sohn Ssachars, der Harariter, Elifal Sohn Urs,

36 Chefer, der Mecheratiter, Achija, der Ploniter,

37 Chez ro, der Karmeliter, Naaraj Sohn Esbajs,

38 Joel, Bruder Natans, Mibchar Sohn Chagris,

39 Zalek, der Ammoniter, Nach raj, der Berotiter, der Waffenträger Joabs Sohns

Zrujas,

40 Ira, der Jitriter, Gareb, der Jitriter,

41 Urija, der Chetiter, Sabad Sohn Achlajs,

42 Adina Sohn Schisas, der Rubenit, Haupt der Rubenschaft, dreißig um ihn,

43 Chanan Sohn Maachas und Joschafat, der Mitniter,

44 Usija, der Aschtarotiter, Schama und Jeuel, Söhne Chotams der Areriters,



45 Jediael Sohn Schimris und Jocha, sein Bruder, der Tiziter,

46 Eliel von Machawim und Jeribaj und Joschawja, Söhne Elnaams, Jitma, der

Moabiter,

47 Eliel, Obed, und Jaassiel von Mezobaja.
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